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Management Summary

Ergebnisse
Noten 2024

• Zustandsnoten 2024 verbessern sich erstmals und liegen beim Schienennetz bei 3,00 
und bei den Bahnhöfen bei 3,03 – Trendwende eingeleitet

Veränderung 
zum Vorjahr

• Leichte Verbesserung der Zustandsnoten 2024 gegenüber dem Vorjahr

• Zustandsverbesserung insbesondere des Oberbaus (Gleise und Weichen) beim Schienennetz

• Zustandsverbesserung durch höhere Zahl an Anlagen in einem neuwertigen Zustand bei den 
Bahnhöfen

• Weitere Verschlechterung der Stellwerke von 4,02 auf 4,12 und Bahnübergänge von 3,37 auf 3,58

• Signifikante Zustandsverbesserung nach Generalsanierung der Riedbahn (Strecke Frankfurt –
Mannheim)

• Erhöhung des zustandsbasierten Erneuerungsbedarfs beim Netz von 92,2 auf 109,8 Mrd. Euro und 
bei den Bahnhöfen von 17,6 auf 20,3 Mrd. Euro aufgrund von Preiseffekten

• Höchster zustandsbasierter Erneuerungsbedarf bei Stellwerken mit 35,1 Mrd. Euro und Brücken mit 
31,9 Mrd. Euro

• Erweiterung des bewerteten Anlagenportfolios gegenüber Vorjahr: neu um Durchlässe, 
Lärmschutzbauwerke und Weichenheizanlagen

Ausblick • Weitere Intensivierung der Anstrengungen zur Modernisierung der Infrastruktur

• Verstetigung des Trends durch auskömmliche Finanzierung 

DB InfraGO AG | Infrastrukturzustandsbewertung  | 15. April 2025
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Der Infrastrukturzustand wird von der Einzelanlage bis zum 
Gesamtnetz mittels einer Zustandsnotenlogik bewertet

• Zustandsbewertung der Einzelanlagen mittels einer 
Schulnotenlogik

• Verknüpfung der Zustandsbewertung mit einer 
Maßnahmenindikation

• Zustandsnote 1-3 zur Indikation von präventiver und reaktiver 
Instandhaltung

• Zustandsnote 4 und größer zur Indikation des zustandsbasierten 
Erneuerungsbedarfs

• Aggregation der Zustandsnoten von der Einzelanlage bis zu 
beliebigen Netzausschnitten

• Abbildung nach Anlagenklassen (z.B. Gleise, Weichen, 
Bahnsteige) bis zum Gesamtnetz

• Betrachtung von Strecken, Korridoren, Regionen und 
Bundesländern

Aggregation

Note Einzelanlage Note Anlagenklasse Note Gewerk

DB InfraGO AG | Infrastrukturzustandsbewertung  | 15. April 2025
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Der Zustand der Eisenbahninfrastruktur in Deutschland hat 
sich 2024 leicht verbessert

DB InfraGO AG | Infrastrukturzustandsbewertung  | 15. April 2025

BahnhöfeSchienennetz

• Zustandsnote verbessert sich erstmals seit Jahren für das Netz  
von 3,03 auf 3,00

• Das Flächennetz (ca. 24.000 km) mit Note 2,96 besser als die 
hochbelasteten Streckenabschnitte (ca. 9.000 km) mit 
Note 3,05

• Zustandsverbesserung vor allem durch Erneuerung von Gleisen 
(2.000 km) und Weichen (1.800 Stück)

• Verbesserung der Zustandsnote Personenbahnhöfe von 
3,09 auf 3,03

• Anteil neuwertiger Anlagen hat sich durch Fertigstellung von 
113 Zukunftsbahnhöfen erhöht

• Handlungsbedarf vor allem bei Empfangsgebäuden, 
Informationstechnik und Aufzügen
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Zustandsverbesserung des Oberbaus ist ein elementarer 
Grund für die Verbesserung der Zustandsnote Fahrweg

DB InfraGO AG | Infrastrukturzustandsbewertung  | 15. April 2025

Gesamtnetz (ca. 33.000 km)

• Zustandsverbesserung gegenüber Vorjahr: 
Gleise von 3,08 auf 2,91 und Weichen von 3,10 
auf 3,05

• Weiterhin schlechte Zustandsbewertung der Leit- 
und Sicherungstechnik (Stellwerke und 
Bahnübergänge) 

• Treiber für schlechte Zustandsbewertung 
insbesondere Altbauformen bei Stellwerken und 
Bahnübergangstechnik

• Größter zustandsbasierter Erneuerungsbedarf bei 
Stellwerken (35,1 Mrd. Euro) und Brücken 
(31,9 Mrd. Euro)

Schienennetz
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Die Zustandsverbesserung des Hochleistungsnetzes zeigt 
die Wirkung der Maßnahmenintensivierung

DB InfraGO AG | Infrastrukturzustandsbewertung  | 15. April 2025

Hochbelastete Streckenabschnitte (ca. 9.000 km):

• Zustandsverbesserung der hochbelasteten 
Streckenabschnitte gegenüber Vorjahr von 3,08 auf 
3,05

• Zustandsverbesserung gegenüber Vorjahr bei 
Gleisen von 3,29 auf 3,12 und Weichen von 3,28 
auf 3,23

• Größtenteils gute Zustandsbewertung des 
konstruktiven Ingenieurbaus

• Weiterhin schlechte Zustandsbewertung der Leit- 
und Sicherungstechnik (Stellwerke und 
Bahnübergänge) auch im Vergleich zum Gesamtnetz

Schienennetz
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Zustandsverbesserung der Personenbahnhöfe durch 
Erhöhung der Anlagen in neuwertigem Zustand

• Erhöhter Anteil an Anlagen in neuwertigem oder 
gutem Zustand; dazu haben viele Investitions-
programme beigetragen

• Fertigstellung von 113 Zukunftsbahnhöfen mit 
einer Vielzahl neuer Anlagen und einer Aufwertung 
des bestehenden Anlagenportfolios

• Positiver Effekt durch neue Stationen, die 2024 in 
Betrieb gegangen sind, bspw. Bahnhof Frankfurt 
am Main-Ginnheim 

• Handlungsbedarf im Bereich der Empfangsgebäude 
sowie bei Anlagen der Informations- und 
Telekommunikationstechnik (z. B. 
Fahrgastinformationsanlagen) und bei Aufzügen 

DB InfraGO AG | Infrastrukturzustandsbewertung  | 15. April 2025

Bahnhöfe



8

Die Übersicht zeigt die Zustandsnoten Schienennetz und 
Bahnhöfe im Vergleich der Bundesländer

DB InfraGO AG | Infrastrukturzustandsbewertung  | 15. April 2025
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Pilotprojekt Riedbahn: Zustandsverbesserung durch 
Generalsanierung deutlich messbar

• Verbesserung der Zustandsnote entlang der Strecke zwischen 
Frankfurt am Main und Mannheim von 3,70 auf 2,19 

• Verbesserung der pünktlichkeitsrelevanten Anlagenklassen 
Gleise, Weichen, Stellwerke und Bahnübergänge von 4,20 auf 
1,52

• Brücken und Oberleitungsanlagen wurden planmäßig nicht 
grundlegend vollumfänglich erneuert, sondern „saniert“ 

• Verbesserung der Zustandsnote Bahnhöfe an der Strecke 
zwischen Frankfurt am Main und Mannheim von 2,70 auf 1,74

• Modernisierung von 20 Bahnhöfen entlang der Strecke 

• 95 Prozent der Anlagen in neuwertigem oder gutem Zustand 
nach Generalsanierung

DB InfraGO AG | Infrastrukturzustandsbewertung  | 15. April 2025

BahnhöfeSchienennetz
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